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FRIEDRICH 
HOCH DREI 

 
…in den Katakomben des Friedrich-Abel-
Gymnasiums sind die Räuber los  
 
Eine Gruppe vermummter Personen zieht durchs 
Hauptgebäude, schwarze Hoodies und 
gefährliche Waffen zeichnen sie aus. Was war da 
los am Wochenende im FAG? Die Räuber waren 
los - oder um genauer zu sein, Friedrich Schwan - 
das Sonnenwirtle, denn die Theater-AG des 
Friedrich-Abel-Gymnasiums hat am Wochenende 
das Schulgebäude erobert. Von Freitag bis 
Samstag probten und übernachteten die 
angehenden Schauspielerinnen und Schauspieler 
im Hauptgebäude, erkundeten auch die 
Katakomben der Schule und eroberten das 
Schulgebäude. Da wurde geschrieen, gelaufen, 
gegessen, musiziert, gespielt und ein bisschen 
auch geschlafen! 
 

Probentage sind bei der Arbeit 
der Theater-AG üblich, doch in 
diesem Jahr ist alles noch stärker 
an die Schule angebunden, denn 
die AG widmet sich dem 
Namensgeber der Schule und 
dem Grund, warum er bekannt 
ist: Hätte FRIEDRICH Schiller nicht 
die Geschichte von Christian 
FRIEDRICH Schwan von seinem 
Lehrer FRIEDRICH Abel gehört, 
wäre weder seine Erzählung „Der 
Verbrecher aus verlorener Ehre“ 
noch sein Durchbruch „Die 
Räuber“ entstanden, und das 

Vaihinger Traditionsgymnasium hieße nicht Friedrich-Abel-Gymnasium. Dieser Geschichte 
widmet sich die Theater-AG, der Spielort ist dabei das gesamten Gebäude. Denn dieses Jahr 
spielt die Theater-AG im „öffentlichen“ Raum. Es wird das selbstgeschriebene Stück, das aus 
Versatzstücken der Texte Schillers, den Quellentexten zum „Sonnenwirtle“, des „Romans aus 
Schwaben“ eines Herrn Kunz und eigens verfassten Szenen besteht.  



 

Der Titel? Natürlich „Friedrich“ und „hoch drei“! Unser Publikum, auf das wir uns am 1., 2. 
und 3. April hier am FAG sehr freuen, muss bequeme Schuhe mitbringen, denn es gibt zwar 
immer wieder auch „Sitzplätze“, doch die junge Schauspieltruppe „erspielt“ den gesamten 
Raum des Hauptgebäudes, da muss man schon auch mal ein Stück gehen. Deshalb wird die 
die Zuschauerzahl pro Aufführung auch beschränkt. Wer seinen Theaterbesuch schon 
absichern möchte, kann sich Plätze unter theater-ag@fag-vaihingen.de reservieren. 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
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